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—— — ——

—— —— — ——————— — —
und auf einem am linken Reußufer gelegeren — J. Neferenduun. Die Zahl der bei ders — Nottalbahn. Daß vom kantonalen Vau

4 Zwei Ernenuungen. Hugel zwischen Andermatt und Oospenthal. Bundeskanzll eingereichten Refurenduma,sdepartement dei Hru. Ingemeur Hinmann in
Leute, welche an den Turen zu horchen ge Nedst diesen Befestigungen crxistieren kleineresumterschriften gegen das Versicherungegeseh Vern eingeholtetechnisch kommerzielleGutachten

wohnt sind, haden schon vor Jahresfrist die Cr. Varadenlaget auf der Paßhshe der Oderalp betief sich am Montag (Den 8. Januar) Adend nber die Rettaibdahn Geebiton ndwil Cmnen
—X— oas Meter), unterhalb deß Forts Stodli, auf auf 80,608. Meitere ungefuhr 6000 Unterichriften brücke) soll sehr ungünstig lauten und ein jähr
 Divisson durch den Obersen le n da Roßmeuulen westlich vom Fort Baßberg und auf sind noch angemeldet und sollen per Post Diendtag lichet Vefigii don 30—40,000 Fr. heraudtechnen.
immte Lingsicht geseüt. Dien geschah nach de der Furka. Hiezu kommen vereinzelte Baracken dormittag auf der Bundedkanzlei eintreffen, so So wirdvon Lujern der Basler ‚Allg. Schw. Ztg.“
Audiend, weihe Wite bam Chef dis Adgends. ¶ bis 9) auf dem Calmot, auf dem Piz Nur.daß die Zahl der Unterschriften sich Dienstag geschrieben.

ishen Militarbrpattemente nachgesucht und cr. shaluas (2714 Meter), auf dem Lucendropaß smittag auf rund 86,000 belaufen durfte. N — Außerkantoualen Blättern () entnehmm

halten hatte und in pelcher eaenu einer Ba (2680 Meter) und in bder Nipe di Fieudo. nord voraussichtlich dann noch einige Nachsendungen wir die eisrenuiche Nachricht daßdie cluß.
legung der dekannten Difseremen getommen war, sweftlich oberhalb Airolo. Erist möglich, daß einlangen werden, so kann man die dahl der echnung der anauge dber in Duenn a
delche seinerzeit den Naciriu des Den ille vonuoch andere solche Baraden destehen; wir haben Unterschriften auf rund 100,000 veranschlagen. vwi feli Au

ß — diejenigen aufgejählt, die wit jelost gesehen haben8 ngehaltenen dantonalen lau wirtschaftlichen Aus
der Stelle eines Obtrinstruktors der Kadallerie zur ae voee t Interuationale Telegraphenkonvention. stellung die volle Ruckzahlung des Garantit
Jolge gehabt tatten. Jenet Worautfagr ist mun Samtlicht Baratten oder Blochäuser wie man Die schweren Schadigungen, die nicht bloß dem apliais gesiatte dod daßdie Müůckzahlung bereils
irtuich eingeiroffen. Or. Wieister i, uf se, autz nennen kann, sind seht souid in Manerweri Dandel, sondern auch der amllichen Welt aus der dise Wehe ersolge
sein eigenes Ansuchen, don dem Oberbesehi über aufgefuhrt. neze,durch England verfügten Unterbindung des —
die V Division entbunden worden, und an dessens. Noch zu erwähnen sind die sahrbaren Militär telegraphischen Berkehrs min Transe .T, dee Zentrraltomitee des Tchwelz.
Zulle i Hr Wit eireiem. Vad udicheidensiraßmnenFort Budüera zum gott Stuct undsotha bet Frei aat Grüttivereind. dab seinen Sig in unetn hat,
dr orn Vieister mag hrn drch die ven dnauf den Taltnot sowie die Ziraßenanlagen auf rwachsen, machen iich m nahezu allen kuropaischen desteht aus: End, Prasident; Albisser, Vire
wollende Kritik. der seine Truppenführung bei sRoßmettlen (2080 m). an Längisgrat auf der Slaaten mun fühibarer. Neuerdings ichteis in prasident; Oermann Pider. 1. Gekrerar:; Juliut
inigen demokratischen Wlattern der Ofsaweig Furka und auf der Westseite des Monte Prosa Wezug hierauf die russische Regierung an die Vichli, 2. Sekreuär; Julius Widmer. Kasser;
Jang konsequent aubgeseht war, erleichtert wordens beim Golthardhospitz. gFabinette eine amtliche Rundfrage, ob nach ihter Rudelf Stauber, Buchbalter; Emil Gosm
in Diene Besettigungm und Anlagen, u, denen nat die ahnee ZuruZrrisung auer, Archivar.

Wir haben seinerzeit bei der Vesprechung der ÿ Militarmagazine, Rusihäuser sgit dut der privaten, sondern auch der amtlichei/ — Eisenbahner. Der Kreißverein
amosen WilleAffasre wit unserm Urteil nicht sund Offigterzwodnungen Aetztete in Andermait) Depeschen nach und von genannten beiden Riepu sDuzernder Verbandes der Versonals schweizer·
urcgthalten und kein Vlatt vor den Mund ge wunem haben jedensalls ein Heidengeld gekosier ünn et d estimmungen des in Petersburgsischer Transportaustalten hat, laut Gisenbahn.

ommen. Die Werdiense, weiche der genannte * 77 auft ellatanteste, welchen Wert mansiobe von den Viachten abgeschlossenen inter. sgZeitung“, in seiner lehien Geuetal Verfammiung
Afier in seiner Cigenschaft als Instruktor erfier der telung am Gotthard beimint und wie nationalen TelegraphenAblommensbereinbatsei.neuerdingsdieAnregungbesprochen,eßmöchten
laffe der Artillerie und darauf alsOberinstruktor D d das Kommando überalle dieseVefestigungen Das internationale Telegraphenbürcau insu ntericht skurse sowobi sür die üngeficüten
and Waßfenchef der Kavallerie um unfere Nilig lund die Truppen ift. welche zu deren Verteidigung sgern wird vieleicht in den Fall koumen, einsdes Betriebes, als für diejenigen der Verwaltung
atmet sich erwarben hat, wurden rüchautlos an seeftimmt sind. Unser Siadtoräsident is also an Gutachten über diese Frage aAbgtren zu müfsen. eingeführt werden. Vom Vorsihenden wurdt min
ittannt; aber ebenso tüchaluloß wurde dessenseinem seae wie Itrantwortungereichen  Weltpostwereindkougrefz. Die 62 dem geteilt, daß dereits Unterhandlungen mit dem
herrisces, undisziplinierteb Venehmen der eid eee e und der Bundedrat isn Welpostverein angehörigen Staaten sind dom Vräsidenten des Kaufmännischen Vereind sieu—
zendsstschen Militärdepartement und dem Vundessi er uß er diesen den richtigen dhenee eingeladen worden, an einem Kongreß finden und daß es möglich sei, schon dieses Jaht
tat gegenber getadelt. Frondicrende Offiiere v aut hat. teilzunehmen, der am 2. Juli dieses Jahres inmit dem Unterricht zu beginnen, insosern Beamie
onnen wir in der Schweiz nun einmalnicht — —— Bern eroffnet werden, einen sestlichen Tharakter) für die Erteilung des Unterrichts gewonnen werden
orauchen. Diese Soenzialität mag den Spaniern 5 tragen und mehrere Tage dauern soll, zur Ferer)können. Ein in nächster Zeit zu erlassendes

ee ieeg de Bchweiz. des 26,jäahrigen Bestandiea der Vereins. Zirlkular wird das sesiseen.
t . Wi inen er einge . seeibe Adle europäischen Staaten haben ihre Teilnahme Sinc andere Anregung, in Luzern eint

sehen und wohl auch offen eingestanben. Daß bring —VE Taebl eie e ebenso AA vn Eisenbahnschule, wie solche in Bitl und
dieser tuchtize und im Grunde durchaus wohl — ng it. baben bereits ihre Delegierten bezeichnet St. Gallen bestehen, zu erstreben, wird wohl ersi
meinende Offtzier wieder in Aktivitat versehus altnaren Zustanden die den Mt danu den Worsland beschäftigen können, wenn einmal

 eiedern der Bundesdersammlung gtwahrte Wortofteideirß — 1. Landesmufeum. Hrn. Oberst Th. desd be g
werden konnte, und zwar durch Uebertragung eincz sühron kand, zrict fei 8 — die Luzerner Behörden mit der Errichtung einesthn sübr . Feiat solgende Tatsache: In der ledten Saufsffure in Genf wurde vom Bundetrai mn
wichtigen Kommandoß, dessen freut sich die ganze Zeffion der eidgenb schen Hale denübie de nau din die achgesuchte Tutlassunge ale Midun de Technikums Ernst machen. Offenbar ware der
schweig. Dezurtina die ihm zustehende Portofreihen, um schweierischen Landetmasennskommissi teinn Plaß Luzern insolge der zentralen Lage höchst

NAuch im Kommando der Gotthard Referendumobogen gegen das Geser uüder die wsendtewusn y eeignet hiefür.
Division ist ein Wechsel eingetreten, inden st Unfall und Militarbersicherung kostenlos zu mnd awar uter Verdankung der geleisteten Dienfie. Ereig

dr. Oberst Sehesser durch Hrn. Oberst Helerdersenden. iso, die Bundechersaneatunt lahn au An seine Stelle wurde. mit Veginn der Amtsdauers — striens hatteimJahre1880Geburten:
ersetzt wurde. Soviel wir wissen hat Hr. Segeffen: wichtiges Geset,, und die host, de h.ain gweig der auf 1. Januat 1900. gewählt: Or. alt Vundedrat männliche 82. weibliche 112, zusammen 204;
eldn aus Gesundheitkrücsihien um seine Eut. Sundea verwaltung. muß durch Gewädrung bon Ver. Dachen al in Genf. Tadel nlicht u. eibliche 30. po
assung nachaesucht. Er ist der erfie Kommandant) unsigunatm. dit zudem gu aann andern Zivecen aut. — Werbuugen. Das eidgenölsische politische sammen ido; Trauungeneab
dieser Division gewesen, wie ja auch die vefestigund vVg e ree Wig dieee Departement hat von der Regierung des Kantonss — Grofswangen, Anläßlich einer Be
etß Gotthard durch einen Ligermer, Hrn Dberh e In g“ e e Wallis Auskunft verlangt über die 20 Oberwaliser, ser di gun gereignete sich ledthin, wie dem

Alfons Pfyffer fel, deranlaht worden ist. Der desonderes Mah don Tant dedarse umso zu — die sich angeblich für englischen Militärdiensts. Tagbi.“ von einem Kortespondenten gemeldet
Pachsolger des Hrn. Scgesser ist wieder eu die Or. Decuruing. Die Referendumofrise in mn dair bätten anwerben lassen und nach Entgegennahme wurde, ein Unfall. Infolge Glatteises stürzte
Luzerner, und wir zweifeln deine Minute daran, abgelaufen; fie erhalt zu fruhern Bildchen diefe heueneeines Handgeldes von je 600 Fr. unterm 10. Dez. einer der Leichtutrager und zog sich eine Verlet
daß es Hrn. Heller gelingen wird, bei den ihmsIhustration, die die Unn ünd das üchtscheue Webeten nach Narfeide abgeteist wären. ung am Nopfe zu; der Sarg dffnete sich und die

znterftellten Offizieren und Truppen die Beliebt, dts anongien Komitees Maralieriiett Die eudlische Gesandtschaft teilte dem Depatte VLeiche fiel teilweise du Boden. Wie uns ein
deit zu gewinnen, deren sich Hr. Segesser infolge/ Formell ist Hr. Decurtins offenbar durchaus ment d o m Hörensagene mit, die Betreffen auderer Eiusender meidet, sind die Uedelstände
sines tuchtigen Wissens, seines ruhigen und ur. sim Recht; wenn einmal die Vortofreiheit besteht, den sesen nach Marseilie geleitet worden, wo man betr. Glatteis noch nicht gehoben, und
danen Wesens allgemein erfreute. so tann er sie auch verwenden. für was er will. sihnen eröffnett, daß England ihrer Dienste micht tleinere Unfälle sind inzwischen wiederholt vor

Wei diesem Anlasse wollen wir einen Blick auf Ueber den Gebrauch. den der einzelne dabonmehr bedurfe, dan sie aber zu den Duren gehen gekonnmen. Der Einsender spricht die Meinung
die viel erwähnten Gotthardb efestig machen will, entscheidet dann sein Takt; über den können. aus, es wäre Sache des Sigristen gewesen, durch

angen selbst wersen, die viel umsangreicher siad, serigen dez Hrn. Decurtins wollen wir hier kein Die Erhebungen des Militärdepattements Sereurn von Sanv das Glautei unschadlich zu

als man gewbhnlich aunimmt. Wer den bekannten Wort verlieren. haben diese Ungaben nicht bestätigt. Damit durste /machen; aber sein beschwerliches Amt undMeben ·

Kummel von Göschenen über Andermatt und das Je mehr man aber über den Gebrauch der die Geschichte, aus der mehr gemacht wurde, als geschäfte haben ihn scheint's daran verhindert.
Zotthardhospiz nach Airold unternimmt, bekommi Voriofreiheit dernimmt, desto mehr bedauert man, sie wert ift, enduch zur Ruhe kommien. Alles das mit mehrerm!

ben aur einen Teil — allerdingd den größern daß die Vundesdersammlung dem Sedanten ver — Ballwil. GKorr.) Nachdem die Maul

Teil — dieser Besestigungen zu Gesicht. Vieles, Adschaffung derselben bis jeßt immer so, man und Klauenfeuche in der Lebern und in

was nicht an dieser Heerstrat und überhaupt möchte sagen ängftlich, außs dem Wehe —X LSuzern. Kantonales Musikfest. Die Hoch Gibelslüh bereits als erloschen betrachtet werden
git an Straßen licgt, entzieht sich seiner— Beitritt von Koren Jum Bamterirag dorfer machen der Bewerbung Sursets als stounte, ist sie letzten Sountag in zwei weitern
denninignahms. des Weltpoftvereins. (Mitget. Das Raiferreich sgrestort en Kontkurreng Einer auch den Gehöften, in Gibelflüh und Wald, in Ställen von

Zie Gotthardbefestigungen destehen zunüchst /Korea seht dom gannar odo an ven Senet e Tagesblättern zugestruten Einsendung aus je ca. 20 Stuck Großvieh koustatiert worden.
aus sieben Foris. nämlich den beiden Forts Bühl vertrag des Weltpostvereins in Ausführung. Hochdorf entnehmen wir folgendes: — Zursec. (Korr.) Der Dreiköonigen
uund Batzberg bei Andermatt. dem Fort Siucku, Demgeinüt finder von diesem Zeitpuntie an die Unbestreitbar hat Hochtdorf das erste Recht, Marki, sonst Liner der desuchtesten Surfeer
gordoftlich von Andermatt auf einer Obhe von Aus wechslung donKorrespondenzendat nuchste Musitsest jur sich zu reklamieren. Die Markte. litt sehr unter der Ungunst der Witter
2abo Metern, dem Fort Galenhütten auf dermit diesemn Lande nach den Grundsähen desbeiden Bereine Harmonie und Feldniusik zählen ung. Nuch mag die Furcht vor der Seuche, ob

Jutta (2407 Meter), dem Fort beim Gotihard Weltpostbertrages statt qusamumen ca. 60 Mitglirder, stehen untertüchtiger, wobl sie in hiesiger Gegend vollftändig ver
nopiz und den deiden Foris Fondo del Gotros Bestimmte Angaden über die in Korea zur jachmännischer Leilung und sind entschlossen, einsschwunden ist, noch viel Publikum vom Matti

and Stuei, oberhalb Airolo. Erhebung gelangenden Taxen und ebuhren kdumen ander zu unterstützen in dem Bestreben. in Hoch desuche abgehalten haben. Kurzum, das
Dajzu tommt eine defestigte Artilleriestellung zur Zeit noch micht gemacht werden; sie werden dors ciucn wahren WVolksmufiktag durchzuführen, Marktipublikum ließ diesmal auf sich warten.

ostlich ded Forts Stuei, am Eingang des Vadspäter, unler gleichzeitiger Mittriluug über die wie Luzern moch kaum je ein Fest auf dein Landes Aehnlich war es auf dem—A
Janaria, und die ÄUrtilltriestelung H auf dem sim Briespostiarif ir. annbenentn Nnee hat. Auch jinanzi -iles Zistta ist nicht Aufubr war miltelmähig, ebenso cuch der Vandei
Lalinat (2316 Meter), von welcher auß das Val sungen bekannt hegeben dderben vorhanden. zumal das letztes Jahr neu erbaule vielleiht darf wan ihn sodar lau neune. ae

Tavetsch bis gegen Rueras und Sedrun hinunter Nachnahme- und ExvpreßSendungen, ——— ebarnde mit über 1300 Sitzplätzen bat überhaupt den Anscheimn als od die Gurseer
mler Feuer acuommen werden kann, währtud, Rücksendungs· und Adrehänderungsbdegehren sind und einer umfangreichen Bühne in zuvorkommender Märlkte an Frequenz eingebüßt haätten. Das
as bereits genannte Fort Sidalt die Oberalp, bis auf weueres nicht zulassig Weise zut Berjüquug gestut wird. Die wenigen jtühere rege Leben nangeai schon seit langerer
irahße bis zum Seelein gleichen Namens beherrscht. Meklamationen betreffend gewöhuliche und Leosten fur die volige Einrichtung kommen jeden Zeit. Uebrigens mag diesfalls auch in Vetracht
Brüparierte Stellungen für Maximgeschüte finden retommandierte Senduungen werden durch die salla gegenüber dem Bau einer eigenen Fesihütte saslen, daß insolge des lehtjährigen Mißwadhsen
uch auch auf dem Nordarate des Vig RNurschallat deiden Zentralverwaltumgen vermineit. nicht in Betracht. dielsach das Geld bei der Zauersamne maugelt.


